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Auszeichnung für Inklusion:  
Suttneruni ist Vorbild in Sachen Barrierefreiheit 
 
Utl: Bildungs- und Heimatwerk Niederösterreich prämiert Bertha von Suttner 
Privatuniversität für umfassende, vorbildliche und inklusive Tätigkeiten 
 
 
Im Rahmen von „Vorbild Barrierefreiheit 2021“ erhält die Suttneruni in der Kategorie 
Bildung/Medien/Digitale Barrierefreiheit und Kommunikation eine Auszeichnung. In der 
Begründung der Jury hieß es: „Die Bertha von Suttner Privatuniversität legt einen großen 
Schwerpunkt bei Bildungsangeboten und Forschungsprojekten im Bereich Inklusion. Das 
Bachelorstudium „Inklusive Pädagogik ist zukunftsweisend und mit Blick auf die Befähigung 
zur inklusiven Arbeit in außerschulischen Praxisfeldern der erste und einzige in Österreich.“ 
Die PreisträgerInnen wurden von einer Jury ausgewählt, die sich aus acht namhaften 
ExpertInnen mit und ohne Behinderung zusammensetzt. 
 
Inklusion erfordert kontinuierliche Aufmerksamkeit 
„Die Bertha von Suttner Privatuniversität hat es sich zum Schwerpunkt gemacht, ihren 
Beitrag für eine inklusive Gesellschaft der Zukunft zu leisten. Wir freuen uns sehr über die 
Auszeichnung, die gleichzeitig als Ansporn dient, unseren Bildungs- und Forschungsauftrag 
weiter engagiert zu verfolgen“, so Univ. Prof. Mag. Dr. Oliver Koenig. Koenig ist Professor für 
Inklusive Pädagogik und Inklusionsmanagement an der Suttneruni und war maßgeblich an 
der Entwicklung des Bachelorstudiengangs „Inklusive Pädagogik“ beteiligt.  
 
Forschungsgebiet Inklusion 
Das aktuelle Forschungsprojekt „Vulnerabilitäten in Krisenzeiten neu denken“ untersucht 
innerhalb von drei Jahren, wie sich die Corona-Pandemie auf Bildungs-, Lebens- und 
Unterstützungssituationen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Behinderungen 
auswirkt. Dabei soll ein Prototyp für ein Modell eines inklusiven Krisenmonitorings entstehen. 
Dieses Forschungsprojekt wird mit Forschungsmitteln aus dem Wissenschaftsfonds FWF 
gefördert.  
 
Vorbildliches Engagement beim Abbau von Hürden  
Mit ihrem aktiven Engagement für Frieden, Dialog und Inklusion ist die visionäre Aktivistin 
und Denkerin Bertha von Suttner Namenspatin und Inspirationsfigur für die Privatuniversität. 
Die Suttneruni knüpft an die Prämissen der Namensgeberin an und stellt den Bereich 
Inklusion neben Psychotherapie, Soziales und Wirtschaft ins Zentrum ihrer Lehre und 
Forschung. Unter dem Motto „Die Gegenwart verstehen und unsere Zukunft gestalten“ 
möchte die Universität Expertinnen und Experten ausbilden für die Herausforderung, eine 
inklusive Gesellschaft zu formen. 
 
Rückfragehinweis 
Katharina Hochecker, Tel.: 0676 847 22 88 05, Mail: presse@suttneruni.at 
Bertha von Suttner Privatuniversität St. Pölten, www.suttneruni.at 
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Die 2018 in St. Pölten akkreditierte Bertha von Suttner Privatuniversität versteht sich als Entwicklungsraum für die 
Gesellschaft der Zukunft. Als moderne, offene Universität etabliert sie eine besondere Kultur für neues Lernen, Lehren und 
Forschen. Mit ihren Departments Psychotherapie, Humanwissenschaften und Wirtschaft stellt sie den Menschen in den 
Mittelpunkt aller Überlegungen und Aktivitäten. Die Bertha von Suttner Privatuniversität wurde durch die Agentur für 
Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria (AQ Austria) akkreditiert. Eigentümer der Privatuniversität sind zu 50 % der 
Österreichische Arbeitskreis für Gruppentherapie und Gruppendynamik (ÖAGG) und zu 50 % die Hochschulen-
Holdinggesellschaft, eine 100%ige Tochter der Stadt St. Pölten.  
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